
• 

.. 0--

,- -' '., 

» Xl. Ciese:zgcbun~spetiode 

~ J. . )- d .. n "teno"' .. rary ... hlsmen Protokollen dQS ···Nationalrateg tl-qOc der Beilagen zu ... .. ,., 

Präs. ~ 2 6. März 1969 No.-?'l' qt; . 
A 11 fr a. g e 

dor Abgeordneten R 0 b a k, 1,1 U 1 1 e r,l ß a ban 1 t a 
und Genossen 
an d.en Herrn :3undeskenzler 

betreffend l1in<1erhei tenfrü,gen. 

Obv.:ohl es im. .Burge!11:.ind kein D1ndcrhei ten~)roblc.Q 1ra Ub -

lichen Sinne gibt, sondern !1urgogen!;titzliche Anoichten 
übor die .Auulegung dos Artikels 7 des Österreichiüchen 

Staatsvertrages, t'lt!S d~s 5chul~)ro bIom u.nd die Erha.l tu.nt~ 

der l'.i1nderhci ten betri:f:ft, droht die Situation inner -
halb der Millderheit und der deutochspracbigen und kroa­
tischen Devöll::er:Jllg in den kro~l.tiGchel1 Go:;.einden eich in 
einer Art und. Weise'zu vcrnchlechtern, da.~ es lctztan 
Endes zu u.nliehHPJ."lCll Ereigninsen komoen künnte •. 
Nach"der österreiehi~chen L'undenverfas~:iUng :füllt dia 

Lösung der Hinderbeitenfrngell in die Zusttind.~g1:eit der 
Bundesbehördon. 
lIerr Dundeskcmzler,Sie haben bei einer GclegerJlei t 
betont, daß clieNotwcnd1gke1t einer Löounb des Artikel 7 
dea österreieh10ehen staatsvertrages sowohl von den 

. Verpflichtun~;en E'US dem Stantsvert!'f.g \vie auch von sußen­
poli tischen Gesichtspunkten, t: ber eU.eh VOll den Grund -

sätzon 6es Reohtes und eier Gereckt1gkeit diktiert werde. 

In der überzcuf!ull6, d~ß nur eine aufrieh tiöo Berei tachr.:.ft 

der Gsterreichischcll 13unde~regierung alle Fr2.gen,dia im 
Zu.aa:nt:tenhan.:: :.;;1 t dem Artikel 7 des Öoterreich13chen 5taats­

vertrages entstehent in ZU$f~menarboit und mit deIß Ein -
verstündnis der kro~t1schcn ~indorheit im Burgenlnnd gelöst 
werden können, erscheint es uns wichtig und llotwend.ig, dal.i 

gelegentlich j~ont:::kte z·.v1schen .::ter ll.lndeoregierung und der 

kroatischen 1:1ndcrhei t fJtett finden. . 

Die unterzeichneten Abtieordnoten ricll~en daher Hll den 
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Herrn Bundeskcmzler die nachstehenden 

A n t r Cl gen :. 

1.) Was h&ben Sie bisher zur Lösung der Ihnen bekannten 
M1nderhei ten~)ro blemo 1m l3urgenland unternommen 'l 

20) Werden t>1e analog der periodischen Aussprachen mit 
den beiden slowenischon MindcrheiteLgrupren die beiden 
Gruppen der kro~1.ti:;:cllE'!n Eln.derhei t des ljurgenlandes 

zu einer Ausspracho einladen? 

30) Wenn ja, wunn 'werden Sie diese Binludungün an dia 

betreffen;1c:n Gruppen er[;ehcn lR!')oen ? 
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